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Niederwildsymposium

Die Landwirtschaft wird ökologischer durch die 
EU-Agrarpolitik!!!
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EU-Agrarpolitik!!!

Zauberwort: Greening?
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1. Anbaudiversifizierung

Bestandteile Greening

2. Dauergrünlanderhaltung
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3. ökologische Vorrangflächen

naturschutzberatung-nrw.de

Quelle: Landvolk Niedersachen e.V.
Quelle: Bayerische Akademie für
Naturschutz und Landschaftspflege
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Art der ökologischen Vorrangfläche         Gewichtu ng

Brachliegende Flächen (1,0)
Feldrandstreifen (1,5)
Pufferstreifen (1,5)

Ökologische Vorrangflächen und deren Gewichtungsfaktoren
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Pufferstreifen (1,5)
Ackerstreifen an Waldrändern (1,5)
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
Landschaftselemente (1,0-2,0)
Niederwald mit Kurzumtrieb (0,3)
Aufforstungsflächen (1,0)
Zwischenfrüchte oder Grasuntersaat (0,3)
Stickstoffbindende Pflanzen (0,7)
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Brache

Brachliegende Flächen
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Brachliegende Flächen

• keinerlei landwirtschaftliche Nutzung

• Anbau einer Folgekultur ist ab 01.08. zulässig

• Beweidung durch Schafe und Ziegen ist ab 01.08. zulässig

• Mindestanforderung an die landwirtschaftliche Tätigkeit:
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• Mindestanforderung an die landwirtschaftliche Tätigkeit:

- jährlich mind. 1 x mulchen und ganzflächig verteilen

- oder mähen und abfahren des Mähguts � keine 
landwirtschaftliche Nutzung

• Sonderregelung wegen Trockenheit 2015: 
ab 14.7. ist Beweidung mit Tieren oder Schnittnutzung für 
Futterzwecke erlaubt.
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Brachliegende Flächen

• Cross Compliance:

- Schutzzeitraum: 01.04.-30.06.

- Begrünungspflicht
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- Begrünungspflicht

- kein Pflanzenschutz und keine Stickstoffdüngung
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Feldrandstreifen
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Feldrandstreifen

Beihilfefähige 
Fläche

F
eldrand

F
eldrand

Zulässig!!!
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� lange Seite muss 
am Rand liegen 

Beihilfefähige 
Fläche

F
eldrand

� Feldrand muss den 
Schlag teilen
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Feldrandstreifen

Beihilfefähige 
Fläche

F
eldrand

Unzulässig!!!
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Beihilfefähige 
Fläche

F
eldrand

F
eldrand

A B
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Feldrandstreifen

• Breite: mind. 1 m � max. 20 m

• keinerlei landwirtschaftliche Nutzung

• Anbau einer Folgekultur ist ab 01.08. zulässig

• Beweidung durch Schafe und Ziegen ist ab 01.08. zulässig
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• Beweidung durch Schafe und Ziegen ist ab 01.08. zulässig

• Mindestanforderung an die landwirtschaftliche Tätigkeit:

- jährlich mind. 1 x mulchen und ganzflächig verteilen

- oder mähen und abfahren des Mähguts � aber keine 
landwirtschaftliche Nutzung
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Feldrandstreifen

• Sonderregelung wegen Trockenheit 2015: 
ab 14.7. ist Beweidung mit Tieren oder Schnittnutzung für 
Futterzwecke erlaubt.
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• Cross Compliance:

- Schutzzeitraum: 01.04.-30.06.

- Begrünungspflicht

- kein Pflanzenschutz und keine Stickstoffdüngung
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Pufferstreifen
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Uferlinie

gewässerzugehörige 
Böschungsoberkante

Quelle: heidismist.wordpress.com
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Pufferstreifen

• Längsseite parallel zum Wasserlauf

• darf einen Ufervegetationsstreifen mit einer Breite von 
10 m umfassen

• Breite: mind. 1 m � max. 20 m
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• Breite: mind. 1 m � max. 20 m

• keinerlei landwirtschaftliche Nutzung

• Beweidung und Schnittnutzung erlaubt
(Streifen muss aber vom Acker unterscheidbar bleiben)

• Anbau einer Folgekultur ist ab 01.08. zulässig
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Pufferstreifen
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Pufferstreifen

• Mindestanforderung an die landwirtschaftliche Tätigkeit:

- jährlich mind. 1 x mulchen und ganzflächig verteilen

- oder mähen und abfahren des Mähguts � aber keine 
landwirtschaftliche Nutzung
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landwirtschaftliche Nutzung

• Cross Compliance:

- Schutzzeitraum: 01.04.-30.06

- Begrünungspflicht

- kein Pflanzenschutz und keine Stickstoffdüngung
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Ackerstreifen an Waldrändern
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Ackerstreifen an Waldrändern

• Längsseite parallel zum Wald

• muss unmittelbar an die Bäume des Waldes angrenzen      
� kein Feldrain, Waldsaum oder Weg dazwischen!

• Breite: mind. 1 m � max. 10 m
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• Breite: mind. 1 m � max. 10 m

• keinerlei landwirtschaftliche Nutzung

• Beweidung und Schnittnutzung erlaubt 
(Streifen muss aber vom Acker unterscheidbar bleiben)

• Anbau einer Folgekultur ist ab 01.08. zulässig
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Ackerstreifen an Waldrändern

• Mindestanforderung an die landwirtschaftliche Tätigkeit:

- jährlich mind. 1 x mulchen und ganzflächig verteilen

- oder mähen und abfahren des Mähguts � aber keine 
landwirtschaftliche Nutzung
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landwirtschaftliche Nutzung

• Cross Compliance:

- Schutzzeitraum: 01.04.-30.06.

- Begrünungspflicht

- kein Pflanzenschutz und keine Stickstoffdüngung
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Damoklesschwert Greening

Was haben die Landwirte 2015 gemacht?
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Was haben die Landwirte 2015 gemacht?
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1,5ha 

Erbsen

1,5ha

Mais
1,5ha 

Bohnen

1,5ha 

Erbsen
2ha 

Brache

Was haben die Landwirte 2015 gemacht?
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Was haben die Landwirte 2015 gemacht?
Flächenanteil ÖVF-Typen 2015 (nicht repräsentative Hochrechnung)

Zwischenfrucht

Brache 

Leguminosen 

27.08.2015 Norbert Müller – DLR-Mosel 23

Leguminosen 

Feldränder 

Kurzumtriebsplantagen 

Pufferstreifen

Waldränder 

Landschaftselemente
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In welche Richtung soll etwas getan werden ??
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Niederwildsymposium
In welche Richtung soll etwas getan werden ??
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Contra

- kompliziertes Handling in den Anforderungen

Warum sollten Landwirte Streifen anlegen
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- kompliziertes Handling in den Anforderungen

- produktionstechnischer Aufwand

- Fehlerquelle
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Pro

-EU-Kommission hat im Sommer

Warum sollten Landwirte Streifen anlegen
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-EU-Kommission hat im Sommer
2015 Einsicht und lässt Lockerungen zu

- neben Greeningprämie sind 
Umweltprämien möglich

- gute Öffentlichkeitswirkung � fördert auch 
die Akzeptanz für die Landwirte

- Unterstützung der Jäger
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Chancen für das Niederwild

Grundlage kann nur die 
Kooperation zwischen Jägern 
und Landwirten sein.
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Rezeptvorschläge hierzu:

- Erfahrungen aus dem Startjahr 2015 sammeln

- Unsicherheiten durch aktive Informationen ausräumen

- frühzeitig Gespräche führen (vor Anbauplanung) 
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Zusammenfassung

- Greening bietet durchaus Chancen, Strukturen zu 
schaffen, die dem Niederwild zuträglich sind.

- Die Jägerschaft muss wissen, dass die Anforderung 
und Risiken für den Landwirt hoch sind. 
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und Risiken für den Landwirt hoch sind. 

� Chance ist aber kein Selbstläufer

- Nur in einer engen Partnerschaft                                
zwischen Landwirt und Jäger                                           
kann die Chance für das Niederwild                              
genutzt werden.
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Empfehlungen

Die Jäger 
sollten überlegen, wie sie den Anreiz für den 
Landwirt erhöhen können, z.B.

-Flächen bereitstellen
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-Flächen bereitstellen

-Saatgut bereitstellen

Der LJV 

- könnte Strukturen der Agrarverwaltung nutzen

- und so auch Verbesserungsansätze platzieren 
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Ist greening eine Chance für das 
Niederwild ???
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